
Mit Felix der Natur auf der Spur 

Quak, ich bin Felix. Mir war heute sehr langweilig im Wasser. Deshalb habe ich auch 
heute beschlossen ans Ufer zu hüpfen und mich ein bisschen genauer auf dem 
Land, nämlich in Eichstätt, umzusehen. Letzte Woche war ich auch schon unterwegs 
und habe ein paar wunderschöne Fleckchen gefunden, die ich Dir zeigen möchte. 
Hast Du Lust? Okay, nimm bitte noch Deine Karte und ein Blatt Papier mit, dann 
hüpfen wir los!!!! 
Ich habe ein Rätsel für Dich gemacht. Trage die Antworten auf meine Fragen in die 
Kästchen ein. Ich bin gespannt, ob Du das Lösungswort findest. Für Umlaute 
verwende bitte zwei Buchstaben, also statt „ä“ ein ae. 

1. Standort: Herzogsteg (E2) Hier geht’s los!!!
a. Wie heißt meine Heimat, der Fluss, der durch Eichstätt fließt?
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b. Was tun viele Menschen im Sommer auf diesem Fluss, ohne nass zu
werden?

..................................................................................................................... 

Nun gehen wir den schmalen Durchgang weiter Richtung Innenstadt und 
Pfahlstraße. Dort biegen wir rechts ein. In der Pfahlstraße gibt es interessante 
Sachen zu kaufen, aber wir laufen durch bis zur Spitalbrücke. 

2. Standort: Spitalbrücke (E/F3)
Siehst Du die großen Bäume, deren Zweige bis in den Fluss herunterhängen?
Ich kenne sie gut. Sie finden sich fast an allen Flussufern und auch an Seen.
Man kann sich gut darunter verstecken und sie vertragen auch mal ein
Hochwasser. Wie heißen diese Bäume?
a.
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b. Versuche einen dieser Bäume zu zeichnen!

Nun will ich aber erst mal einen Überblick gewinnen. Die Vögel hatten mir erzählt, 
dass man von der Willibaldsburg aus eine tolle Aussicht hat, und da oben ist ein 
schöner Garten. Auf geht´s! 
Wir kommen zunächst auf die Hauptstraße B13 und biegen dann in die 
Burgstraße ein. Mal schauen, wie schnell wir oben sind. .... Uff, ganz schön steil. 
Ich habe es in 12 Minuten geschafft. Aber ich bin ganz schön aus der Puste. Seid 
Ihr noch schneller? 
Nun geht es durch das Burgtor. Huh, die unsichtbare Hand, die einen hier packen 
soll, hat mich nicht erwischt. Die arbeitet wohl nur nachts. Der dunkle Tunnel ist 
mir etwas unheimlich. Aber nun sind wir schon oben. 

3. Standort: Garten auf der Willibaldsburg (B4)



Wo geht es denn hier zu dem schönen Garten. Ah, da steht ja ein Schild. Wie 
heißt der Garten? 
 
a.  
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    G A R T E N 
 
 

Das ist ja wirklich eine Spitzenaussicht. Und da ist ja sogar ein Brunnen. 
Platsch! Gerettet! Es wird Zeit, dass ich mich etwas abkühle. 
Hier gibt es ja wirklich eine Unmenge an Blumen, Kräutern, Büschen und 
Bäumen. Man erzählt sich, dass hier eine ganze Reihe von Gewürzen und 
Kräutern wachsen, die man zum Kochen verwenden kann. Siehst Du die 
kleinen Bäume in den großen Töpfen, die auf den Beeten stehen? Mit ihren 
harten Blättern kann man Suppen würzen. Wie heißen Sie? 

 
b.  
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    B A E U M E 
 
 

 Findest Du noch mehr Küchenkräuter ? 
 

c. ................................................................................................... 
 

Vergiss nicht an den Kräutern zu riechen! 
 
Nun schauen wir mal auf der anderen Seite der Burg nach. Super, der Ausblick ist 
auch nicht zu verachten. Wenn Du willst, kannst Du erst mal eine Pause machen. 
Dann geht es wieder bergab. Wir gehen den gleichen Weg zurück und biegen bei der  
Spitalbrücke in den Residenzplatz ein. Hier stehen ja sehr schöne Häuser, aber mir 
fehlt irgendwie das Grün. Wenigstens kann ich zwischendurch mal in den Brunnen 
hüpfen. Ungefähr gegenüber der Erlöserkirche biegen wir rechts in den 
Radwanderweg ein. Gott sei Dank, hier wird es wieder ruhiger und grüner. Linker 
Hand taucht nun der Hofgarten auf. Ein Paradies für Frösche und Kinder. Gehe vor 
bis zum Spielplatz! 
 

4. Standort: Hofgarten (H3)  
Der Hofgarten ist berühmt für seine tollen Bäume. Viele von ihnen haben 
Namensschilder. Direkt auf dem Spielplatz gibt es einen Baum, den es bereits 
von 200 Millionen Jahren gab und den man das „lebende Fossil“ nennt. Er hat 
fächerförmige Blätter. Wie heißt dieser Baum? 
 
a.  
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  - B A U M 
 
Ganz in der Nähe des Spielplatzes findest Du einen großen pyramidenartigen 
Baum, der normal nur in Kalifornien wächst und bis zu 3000 Jahre alt werden 
kann. Berühre seinen Stamm! Du kannst die rotbraune, faserige Rinde mit 
dem Finger wie Gummi eindrücken. Wie heißt dieser Baum? 
 
b.  
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c. Schreibe noch drei einheimische Bäume auf, die in Deutschland
wachsen!

............................................................................................... 

d. Setz Dich einen Moment auf eine Bank und schließe Deine Augen! Was
hörst Du?

............................................................................................... 

Nun geht´s weiter. Wir verlassen den Hofgarten und überqueren die Ostenstraße. 

Bleibe einen Moment an der Ostenstraße stehen und schließe die Augen! 
Was hörst Du? 

......................................................................................................................... 

Wir folgen der Kapuzinergasse Richtung Friedhof. Wir laufen am Friedhof entlang 
und gelangen auf den Kardinal-Preysing-Platz. Seht Ihr das von Mauern 
umgebene Gebäude? Das ist das Haus der Katholischen Hochschulgemeinde 
(KHG). Gehe in den Innenhof! 

5. Standort: KHG-Gebäude (G2)
Du weißt ja schon, dass ich ein Fan für Grün bin. Fällt Dir am Gebäude etwas
auf?

a.
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b. Überlege, warum man diese dort angepflanzt hat!

......................................................................................................... 

Wir verlassen den Hof, überqueren vorsichtig die Straße und betreten das 
Gebäude gegenüber. Es ist die ehemalige Kirche Notre Dame und heute ein Info- 
und Umweltzentrum. 



6. Standort: Biotopgarten im Informations- und Umweltzentrum Naturpark
Altmühltal (G2)

Wir gehen gleich durch bis in den Garten und hier warten schon meine
Verwandten auf mich: die Erdkröten und Molche. Siehst Du sie? Moment!
Zunächst ein erfrischender Sprung in den Weiher, eine feuchte Umarmung zur
Begrüßung und dann zeige ich Dir die anderen Biotope. Biotope heißt soviel
wie Lebensräume. Derzeit sind hier im Garten sieben Biotope nachgebildet,
die wir hier um Eichstätt herum finden. Das Biotop Nr. 3 prägt das
Landschaftsbild des Naturparks. Es ist ein Lebensraum aus Menschenhand
und das Ergebnis von Waldrodung und Beweidung durch Schafe. Wie heißt
dieses Biotop?
a.
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Notiere hier die anderen Lebensräume! 

............................................................................................................................. 

............................................................................................................................. 

Im Garten findest Du auch die Steine, die für Eichstätt und seine Umgebung 
typisch sind. Aus diesen Steinen wurden viele Gebäude in Eichstätt und auch 
die Willibaldsburg gebaut. Wie heißen diese Steine? 

b. 
S T E I N E 

Wenn Du Lust hast, besorg Dir drinnen im Haus das Faltblatt „Biotopgarten“. 
Da findest Du noch eine ganze Menge Infos. 

Hast Du alles gewusst? Versuche das Lösungswort zu finden! 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

BRAVO!! 

Wenn Du die Antworten auf die anderen Fragen wissen möchtest, dann besuch 
unsere Internetseite: 

www.ku.de/mgf/geographie/didaktik/unsere-forschung/abgeschlosseneprojekte/
kinderkarte/

Ich habe dort auch eine kleine Überraschung für Deine Mühe. Du kannst sie 
Dir herunterladen. Quak, es wird langsam Zeit für mich, mit meinen Verwandten 
ein Schwätzchen zu halten. 

Mach`s gut!! 
Felix 


